
F l o r a. 

Kc<reiisburo-, am 28. Januar 1S40. 

I . O r i g i n a l - A l> Ii a n d 1 u n g e n . 

Bemerkungen über die im Gesenke vorkommenden 
Laubmoose; von 0. S c n d t n e r , Cand . P h i l , 
in Breslau. 

V V e n n sich das Gesenke vor den nordöstlichen 
Thei len der Sudeten, namentlich dein Riesengebirge, 
durch K r a f t des Wachsthums und Artenreichthum 
der pbanerogamischen Vegetahilien auszeichnet, so 
kann dieser letztere in Beziehung auf Laubmoose 
nur mit dem quantitativen Auftreten derselben i n 
gleichem Verhältniss stehen. 

W a s das Kiesengebirge vor allen gründlich 
durchforschten Gebirgen Deutschlands, sogar, im 
Verhältniss seiner geringem Ausdehnung und Eleva-
tion über dem flleere, vor den Alpen auszeichnet, 
ist sein überraschender Reichthum an Moosen und 
Flechten. Hier w i r k t Al les zusammen, was das 
Auftreten derselben begünstigt. Das B i l d des senn-
dinavisebeu Nordens repriisentiren die flachen K i i -
cken des Biesengebirgs, jene Ilochsümpfe und H a i 
den, und das Herabsteigen von seinen Höhen bringt 
uns allmiihlig den Erzeugnissen eines mildern' U i i n -
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Sudeten, scheinen zum T h e i l einem wnckenartigen 
Gebilde anzugehören. Der Backofenberg und die 
Sehieferhaide verratheil auf ihren tüpfeln und nörd
lichen Abhängen ein gneisfsartiges Gesteint Ähnlich 
dem Schwalbeiisteine am (i lätzer-Schnceberg, w e l -
ehes sich durch die Figenthümlichkeit seiner Floch-
teil schon auf den ersten Bl ick auszeichnet. 

Der Boden hat der Beschaffenheit derGebirgs-
art zufolge allenthalben (ilimmerblättchen unter sei
nen Gemeiigtbeilcn ; das Verwesen so vieler l ' l l a n -
eenstofle, dieser reiche T r i b u t des vegetativen L e 
bens, den ihm auch die Bäume seiner Wälder, die 
das Be i l des Menschen selten aufsucht, kaum ent
z iehen, erzeugt die- fruchtbarste l inniuslage , aber 
gerade diese ist's, welche dem Moosleben sieh wenig 
günstig erzeigt , da solches als Anfänge der Vege
tation nur da überhand n immt , wo jedes höher 
potenzirte Wachsthum unterdrückt bleibt. Die F e l 
sen selbst, minder zahlreich und massig als im B i e -
sengebirge, sind meist treckner N a t u r , da sie durch 
die Lage ihrer schroffen Abhänge fast durchgängig 

o O O D O 

dem Sonnenstrahl zugänglich s ind . W o nämlich 
auf den Höhen einzelne Felsgruppen sieh erheben, 
zeigen sich diese von ihrer Südvv estseite, mit we l 
cher sie sich gewöhnlich an den Bergrücken an
lehnen, leicht zugänglich, gegen Ost aber und Nordost 
bieten sie senkrechte Wände dar . Der Kessel ist 
z w a r gegen Süden eingesenkt, aber seine Felsen 
schneiden sich alle nach Osten senkrecht ab. Fc l s -
blöckc linden sieh auch in Schluchten, an den Bän-
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dem und im Reue der BergbKche, \v<» sie dann 
immer unter sieli ein sehr ähnliches Verhüllen zei 
gen. A l i schattigen Schluchten, an Wasserfällen 
gehrieht es nicht, seltner s ind Sümpfe von grösserer 
Ausdehnung. Die Hochsümnfe auf den Bergrücken 
mangeln fast gänzlich, du sich uns diese fast allent
halben als üppige Thäler darbieten. So fehlt auch 
das Knieho lz , als dessen Stellvertreter jene lichten 
Sorbushaine durchaus nicht angesprochen werden 
dürfen, die durchgängig das Aufhören der W a l d 

7 O D O 

region in diesem Gebirge bezeichnen. ^ 
AUL ; allein diesem geht schon von selbst hervor, 

dass durch die Beschränkung der Mannigfaltigkeit 
in der Gebirgsformation, durch den Diangel schal
tiger Felswände (ich denke hier au die Teichräu-
der des Rieseugebirgs, die Schneegruben, die K e s -
selkoppe!) so wie grösserer Sümplc, auch der qua
litative Beichtbum der begleitenden Moosllora einige 
Beschrinknng erleide. Mehrere Genera, welche 
das Riesengebirge erschöpfend durch fast alle G l i e 
der desselben durchmacht, wie die Dicton*, 
&l>lach)ia, Iin c o 1,1 i 11- i ,t etc. beschränken sich 
auf eine ungleich mindere A n z a h l von Speeles. A b e r 
wil lkommen und für allen andern Mallgel entschä 
digend sind einige neue, so wie andere nur den 
A lpen des südlichen Deutschlands angehörige Ar ten , 
deren Auftreten hier schon auifalleud die ungleich 
wärmere Lage des Gesenkes im Vergleiche mit 
dem Riesengebirge beurkundet. A u c h fehlt es den 
Buchenwäldern nicht an einigen Eigentümlichkeiten. 

rt et 
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Merkwürdig erscheint auch der U m s t a n d , dass 
einige A r t e n , welche im Riesengebirge bis jetzt 
meines \\ isscns noch nie fruetit ic irrnd angetroffen 
worden s i n d , hier anfs Reichste ' Früchte tragen, 
z. B. (ii/mnoslomiim ktppohictmf Hedir. 

Nachfolgender Versuch einer Auf/äblung der 
Lauhmoosarten des Gesenkes kann sich keineswegs 
anmassen, eine erschöpfende Uebersicht seiner ge-
sammten Moosflnra vorzustellen, denn nur wenige 
Forscher dieses GebirgS haben bis jetzt ein genaue
res Augenmerk auf diese I'flauzenklassc gerichtet. 
U m so unzulässiger erscheint eine Darstellung der 
negativen Eigenschaft en dieses G e b i r g s , welche 
doch eben auch einen wesentlichen Einfluss auf 
das R i l d einer Flora mit ausüben und sti l lschwei
gend übergangen nie sich fühlbar machen. 

U c 1) c r s i cli t 
der im Gesenke bis jetzt bekanntenLaubmoosartei i . 

A . Im Allgemeinen. 

a. L ä n g s d e r T h a l e r i n D ö r f e r n etc. Ce-
ratoilon murpUreut Brid., Itaeomilrium helerontirlium 
Brill., (irimmia siuletiea S/ncui/., orata W. M., 
Burbuln runrnlula Ifrdir., Stjnlrirhin subiuulaYr'. S> M. 
ruralig Brid., Brijuiii caspilicium L-, Tilnium ronlra-

l tum Seine., Ilij/iiiiim albicans heck, pteudqnktvto-
sum Brid., salebrosum Ujfm., cupressiforme L, Vle-
roi/nuium filiforme etc. 

b. I n d e n W ä l d e r n . Telrn/iliis iiiilueiila 
Hedir., Dicranum scojiariam llcdir.. moiilaiiinn Uedir., 
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liiili/ifotiitm Ehrh., heteromallum Hahr., Iutcomilrium 
autcscciis Brid., Didymodon longiroslris \V. 4" M., 
liomomallus Hedw., Orlholrichttm crispum llcdir., 
crispulam llorusc/i., courclaltim l'nl. deBcaur., Lud 
xriijii Seilte, pumilum Schtr., affine Sclirad., spe 
ciosum N. uli E., leiocarpon Br. Sf Sek., Barlra-
iiiin il/iij/ilujlla Brid., Braam turbinulum Hedir., Wo
her* cruda Brach., nullius Heda:, cloinjata Br.fy'F. 
Milium cuspidalum Sehn:, stellare Hedir., serru-
l um S ch u:,*) spinosum Schu:, Vohjlriclium aloi-
iles Hedir., iirnii/crum L., formosum Jlritir., Vleru 

ijunium filiforme Schtr., striatum Schtr., Anoiiiodon 
citrtipcndiilus Hook., Ncckcra pennata Hedw., 
rrispa Hedtc, Leskea sublitis Hahr., lsolliccium 
mijurum Brid., Hypniim denticulalum L., silcsiactim 
l'al. de Bcaur., relalintim L., Slarkii Brid., rcjlc-
xum Stark , lutescens Httds., populcum Hedir., Schie
ben Willd., spleiidciis Hedir., umbratiim Ehrh., tii-
yiielrum L., serpens L., cupressiforme L., mulluscum 
Hahr., erisla caslrensis IJ. 

0 . A n W a 1 il 1> ä cli n it. Sphaynam si/aarrosum 
Vers., Dicranum peltucidiim Hahr., IJrijum capitlare L., 
pscudotriiiuelrum Hahr., s t e r i l ! Milium punetulum 
Hedir., undulatuiii Hahr., VterotfOitium fUifervie 
Schtr., Hijjinaiu undulalum L., silralicum L., malle 

| Dickt., Slarkii Brid., rc/lcxuiii Stark., mulluscum 

< i Dfe mit ihaxluehoMeBR i ' i i i M v . s c l i v i f t gedruckW* Arten 
siml im Kieaengebirge Iiis jetzt noch nicht nfgeftodei-

uoidca. 
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Hedw., loreumL., umhratumEhrh., uncinaliim Hedw., 
Philonotis foiitniia Brid. 

d. A n W a s s e r t a l l e n . Sphaynum acutifo-
lium Ehrh. c. va i\ , cuspidatum Ehrh., squarrosum 
Pers., cymbifolium Dill., Gymuostomiim lapponicum 
Hedir. sterile! IVeissia acuta Hedic, Didymodnn 
fle.ricaulis Brid., Barlramia Halleriana Heda:, 
Volilia Zicrii Selm:, Webera crudaBruch., Hypnum 
alopecurüm L., undulalum L., lore.um L. 

e. A n Q u e l l e n w e i t e r o b e n . Baromitr'nim 
aciculare Brid., Dicranum squarrosum Schrad., Di-
dymodon lwmomallus Hedw., Vhilonotix falcala Scha:, 
Bryum pscudolriquelrum Hedw., e. f r . ! Duralii Voit. 
sterile! Hypnum silralicum L., splavrocarpon Spreng., 
slramiueiim Dirks., fdicinum L.. atlunrum L. 

f. I u d e r S o r b u s- I i e g i o n. Dicranum con-
geslum Brid., cerriculalum Heda:, Pterogonium slria-
tum Schw., Hypnum reflexum Starke, ttmürulum 
Ehrh., silralicum L., denliculalum L., Lcskca inciir-
vata Hedw. 

g. I n d e n F a r n w i l d e r n a m B o d e n . TFrc-
bera mutant Hedw., longicolla Brid., elongata Bruch 
et F., cruda Br. Sf F. Wahlenbrrgii Br. §' F., Di
cranum heteromallum Hedw., Hypnum Slarkii Brid. 

Ii. A u f d e m K a m m . Sphagnum aculifolium 
ß. robustum Brual., Cerptödon purpureus Brid., 
Webern nuluus Hedw., Catharinea hereynica Ehrh., 
Polgtrichum atpiitum L. ß. minus, formosum Jlcdu:, 
slriclum Menz., juniperinum II illd., Hypnum Schrc-
beri Willd., trii/iuirum L. 
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i. II ö Ii e II s ii in ji f r . Sphagnum cuxpiihilum Ehrh., 
uculifolium Ehrh. ß. robuxliim Brynl., Dicranum 
xropnrium Hedw., congexlum Brid., Splaclmum fphtt-
ricum L., II rhvra nulanx llcdir. ß. Sphugni Send/.. 
Polytrichum yracile. Mein-., Hijpuum aduncum L.. 
fluilanx L. 

k. F e l s e n d e r II ii h e. Andrewa alpina llcdir., 
Gymnoslomum lapponicum llcdir. c. f r . ! Encalypla 
eiliata Jlcdir., Grimmia apocarpa llcdir., sndetica 
Spreng., orala Wvb. 6f M., uncinala Kavlf., IIa-
comilrium sudtiieum llampe (am Altvntergcbirgc 
stets steri l angetroffen), microcarpon Brid., lanugi-
noxum Brid. ß. xqualidum Brid., faxcicularc Brid., 
JVcixsia fugax Ilrdir., Dicranum congcxtiim Brid. 
(. fagimoulanum Brid., Slarkii Brid., xeoparium 
Heilte, strumiferum Ehrh., poltjcarpitm Ehrh., Di-
tlymodon flcxicaulis Brid., capillaccuxScltrad. ß. di-
slichux Brid., Barbttla torluosa Web. §' Mohr, Or-
Ihotrichtim cupulatum Hoß'm., Bartramia ilhijphglla 
Brid. cwx/iilosa raulc clongalo, l'olglrichum alpi-
»ium L. ß. arclicum Sa:, llijpnum silexiacum Pal. 
de Braue, ß. densttm N. ab E., cuprcxxiformc L. 

B. Im Speciellen. 
a. M o o s e d e s K e s s e l s . Ggmnoxlomum lap

ponicum Heda:, ru/iexlre Sehn:, acslirum Heda:, 
I i i in IH cri a u um S en d t. 0 Encalypla eiliata Heda:, 
apophysata N. ab E., Wcixxia crixpula Hedw. 
var. cnule unc ia l i , foliis brevioribns e basi ovala 
stihulntis atrovir id ibus : acuta Heda:, Dexmalodon 
lalilolius Brid., Didymodon rapillaccus Schlad., glau-
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ccxcens W. 2; M., Dicranum Slarkii W. §' TV., po-
lycarpon Ehrh., si/uarrosum Schratt., junipcrifo-
lium Sentit. V Kacomilrium palcns Hub., Griiniitia 
eonfcrla Fanck, lori/uata Hönisch, cum tarietaie 
laxiore Semper s ter i l is ! Philonolis foiilaita Brid. 
var. aterriuia deeumbens. liarlramia Ot'dcri 
Str. ß. uljtina Sic, ithyphtjlla Brid. var. dense 
c.-espitosa. Weber* cruda Bruch, niilan.t J.'cdir., 
bicolor IL S? IL, Wuhlcitbertjii Br. & Fitrnr., 
Pohlia Zicrii Schtr. c. fr., elongala Hedir., minor 
Hör lisch., curriscla H. / / . 3) Ilrytim Dura-
lii Volt., pscudutrit/iietrum Hedir., tttrbiitatum Haiti:, 
pallcsccits SchtccapiltarcL.ß. elliplic iimScndl.i) 
arlicttlalam Scndl. •>) Hypnum slramineum Dicks., 
dimarphum Brid., pulchctlitm Dicke., ailuncum L., 
commiitalum Halt;:, falcalum Brid. 

1). M o o s e d e s P e t e r s t e i n e s . Andretea 
alpina Hedir., Eucalypti! rhabdorarpa Sehn:, 
Anacalypla recurrirostris Brach cum variclate. 91 
Des mal od on Günther i Scndl. 7) Didymodnn 
capillaceus Schrud., Barbula lorluosa Web. «Jj* 
Syidricliiu rttralis Brid., mucronifolia Brid., Diera-
titim l'inyifoUtim Ehrh., Vcralodon purpitreiis Brid., 
IlacomUrium hinuyinosiim sudelicum Brid., Grim
mia apocarpa Heda:, Tilnium stellare Haltt:, Poh
lia clacala Scndl. BJ Plcroytiuium filiforme Selm:, 
Annmndon ciirlipcndulus ß. lurgidus,'l\ Hy,iiium 
cuprcssifornic var. 10), uncinaluin Heilte, ruyo-
sum Ehrh. 
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e. Q u e l l e d e s II a Ii e n f a 11 \\ a s s e r s z \v I-
s eli e i l d e m L e i t e r b o r g u n d d e r II un g e r 
i e b n e . Tti yloria obliqua N. ab K. H J cum 
Hy/mo »llralieo L. Slarkii Brid. 

d. H o h e r F a l l . Hypnum Mcllatnm Srhrrb., 
calaraclarumScntlt. 18) Audreiva Kolliii W.fy'M. 
Fissidcns la.rifolius llcdir. B a r l r a in i a O c-
deri Su: elc. 

e. G a b e l z w i s ch e n W a i d e n b u r g u n d 
C a r 1 s b r u n n. IIij]in um f ratj ilc Srndl. 13) cum 
liriji ca/iillari.i rariclate imbricala Srndl. 14) 

f. B a c k o f e n b e r g u n d Schieferheide« 
Dicranum Mrumiferum Ehrh., Starkii ß. dann um 
Srndt. 15) ürimmia uncinuta Kaulf. 

A d n o t a t i o n e s. 
1) (tgmnoMtomam M'itiiiiicriaitin/i Scmltnvr. 

G . canlo In cviusriilo , r i n i i n s o : foliis c busi ottiOBffS 
laneeolato - nttcnus'.is. nviitissiinis, iutegeiriniis, uiurgriiic su-
lierne invututis, petcntibUS, siccitate toitilibns: nervo valido 
exenrreiite; tbeea ovali snberecta, opercnlo c basi couica 
siibiilato. — 

Planta e (iyninostoinis distinrtissinia liabituiii Wcissitf 
controversa- rel'ert, nee q u n q i i e cum Hyinenostomis coufnn-
denda prnpter folia oinniuo latinra et stoina nixhon. 

In Felsiitzen auf der südlichen Seite des Kessels , wo 
llcdi/sarum obtsciirnm . Gcntiaua punctata etc. wachsen, 
den 30- .Juli mit reifen Kapseln satdeckt 

2) Dicrniiuui jiiiiiiicrifnlhnn Sciultncr. 
D eaule eienffato: foliis snbsacnndis, strictissiine petntis, 

lanceolatis. «cutis, snbintegerrimis, coneavis; nervo sab ipso 
spiee evauesceute; sela solilaiia : llicca oblonge c i t o u l a . 
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l u e Gaulis crcctus, innovaiido - ruinnsus, 1 — 2 inicias 
t i r n s : Colin suhsrcimda, patula. r i g i d * : inl'rriorn in aingtlla 
iiinuvatiiiuc ovatu - lauceolata . supeiioia lanccnlata. acuta, 
in siiiiiino apice tuutuin obsolete ei rniil.it.i, concavu. sie« ilalc 
vix rugitlnsa: nerviis sub apiee desinit: arenhe f'ulii obtongae 
obscur.-e : colnr e luteo virens, nitidus. Seta solitaria. pollica-
ris, pallida. Ilexuosa, erceta. Theea oblonga ineui \ h olivacca 
l.vvis. D e n t i s uou visi. Opereuluui oblique siilnilatiiin llie 
cain superuus. Calyptra eueullata lnaxiiiia, basi tlietani ob-
velans, sordidc fuseescens, — 

Pier .uio spurio Hedw. omnino alienuin! 
C u m Hypno strainineo D i r k s , iniinixto et B r y o pseudo-

(riquetro ercseit an der östlichen Moraquellc . Ich sanunclte 
es den 3t). doli mit noch ••reifer Frucht. 

3) Polilia ritrrisettt J/o/'/ie <$' Hönisch. 
V. caule simplici, basi nudo ; coina brevi obtusa; Foliis 

lato lanceolatis, nervo exciu reute cuspidatis, apice sei rulatis : 
acta curvata, theea o h l n n g n - cv lindrica, uutautc. 

F o l i a erecto - patula, inl'eriora ovato - lauceolata supe-
l i i u a lauceolata acuta vel acuminata apice plus minus 
scrrulata margioc revoluta: nervus ad apiceni excunit nec 
lion in iimcrmicui excedit. Seta seusini curvata , sub theea 
nrcuata. theea ineliuata, cernua vel nutans ex aurco l'usces-
cens. Deutes nalliili. Periatoulium iutcrius plus quam dinii-
dio lissum, alliithun. Processus 10 subulati, inennes, dentis 
aMpnaiitcs. iuterstitiis planis nudisque vel obtusf bidentatis. 
rcinoti. 

4) Jlri/iini ciijiillnre L. 
ß. iltiyliivin Semit, minus , rompartiun : ciiule 3 — 8-

l io i ' i i r i : fojiis cnugeatis. ovatis acutis , nervo c.xcm reute 
pilit'eiis. c o n c i v i s ; theea elliptica. 

Ocstliclic Seite des Kessels mit Destlliitotlon Uliifoliiis 
liriil. 

51 Iirimin iiitiiiiliitiint Semitncr. 
Br. foliis late ovalibus »Cotta pilit'eiis iiitegerrimis COII 

cavis a i d e iinhiiratis luxe tcticuhitis nervo subcxciuieilte. 

J . 
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A D ITO Fnnrki i divcrsum: fciliis lntinrihns (onuitor niar-
j i n a l i s : rolliilis latinlibos: nervo mm dclci ininato. 

Von Herrn Major von F l o t o w am Kitseiberge bei 
KauAting (Schönauer Kreis in Preaaaiach-Schlesien) im .labrc 
is : f i entdeckt. Später fand ich diese Art am Tannenberi j 
|>ei l.eipe (.lauerer IM<!>-), einzeln auch im Aupengriii id im 
Uicseiigohirge und endlich mit Desnuitottun liitifoliiis im 
Hessel. Frücht»' wurden noch nicht beobachtet. 

ti) Ajuteätyfta recurvirottfit Hnich. 
@. /hnullit Sin,lt. Faule abbreviatn, foliis (latioribns) 

oblofago-laueimlntis atlemiatis apice clcntii iilatis, stricte 
patentilitis, i uhicuuiüs: theea minore. 

Auf der Ostseite des Peterstein mit der F o r m jedoch 
in der Reile. stets vorgerückter als diese. 

7) Besinntodon lliintlieri Sendtner. 
T). caulc innovando rainoso; foliis crecto-patulis, ohlon-

g i s . "Mitusis. piliferis, coneavis (siccitatate torquescentibus) 
nervo oxctirrenfe: theea ovata ohlongn, ore augustutn ererta: 
operrnlo c basi coniea oblique nbtuseque rostellato, deutibus 
integerrums vel ultra medium bilidis. 

Desinatodonti brevicauli (Tiichostomo pilifero Sin.") prn-
xinuiin. Differt eaule breviori , fuliis brevioribus ohlongis 
obtiisis, nerve snbitn excedente piliferis: theea Cosriiinilnit-
tis pilileii B r i d . (Dcsmatodontis F u u c k i i Sendt.) dentibus(|ue 
brevioribus minus rarinaque. li.ssis. 

Häufig auf der Siidostseitc des Petcrsteins. Ich fand 
sie am 1!>. Julius mit ineist abgeworfenen Dcckclchen. 

8) l'olilin ttiiriitn Sendtner. 
P . eaule simpliei : eoma elongatn clavata: foliis nhlnngo-

laneenlatis. nervo exeioreute cuspidatis, apice seii nlatis. im-
bricatis: seta curvata: theea c longato-pvi i fermi . 

Caulis 2— H linearis , habitn Webern 1 cruda' nun nhsi-
milis seil lompactinr. Fo l ia lauceolata vel nhhingn - lanceo-
lata, cariiiata. versus innrgiiirni reciirvata nee revoluta. 'flieea 

• interdum reciirvata, seta* rnrvaturn varie inclioata ex aiueo 
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rufcsrciis. Processus peristoinii intei im is elnngato - conici 
iiitcgrrrimi. Opciculuin coiivc.xuin nhtiisum. 

Sic fand sich auf der Ostseite des Peteisteins am 10. Ju> 
litis häutig mit reifen Früchten. 

0) Anoniodon cnrtipenduln.i ffook. 
ß. Iiiri/iitim Sentit, foliis ovatis bistriatis npprcsso - im-

briratis, eaule vis piuiiatiin rainoso tttrgido. 
Auch in den bayerischen Alpen fand ich diese Varietät 

in der Knieholzrcginu auf Steinen hänng mit Leskett in cur-
ntla f iuctilicirend, z. B . auf der Bcncdiktcuwai id , dem 
k i i chsteiu. 

10) Hii)nnim ciijires.-ifiirnic F.. 

ß. iiii/itaum Sentit, eaule adsceudeiite vage rainoso 
vel Milipinnato ai illiinii densc implexo . lamulis de-
eipientihus teuuibiis apice iincinatis, foliis subseeuudis 
appi essis, snimnis falcatis. 

11) Tui/luritt obliuttti X. u'i F. 
T . foliis obhmgis obtusis remute eicutilatis, patruti recur-

vis laxis, theea rylindriea ex apophvsi ( e v l i a d i i i a curvula 
subbievim i) cuntinuata. 

Fltiukeria xjiUultnuides Sthuihjr. Sappl. II. tab. 100? 
B r i d I. '200. 

Dilfert a Tni/Ioritl spUithnaide Hook. f M u s c n l . exot. 
t. 173) foliis obtusis, obtuse reinotequc serratis. patenti-
iccuivis , laxis : apophvsi curvata longitiidiuc ampiitudiiicqnc 
thecani suhaipumte. 

Ich fand diese Art am 1<1. Jul i mit Unreifen Büchsen, 
welche aber grüsstciithcils ihren gehörigen Umfang erlangt 
hatten. Am 3(1. desselben Monats sammelte ich sie au selbem 
Standort wieder mit noch nicht völlig gereiften Flüchten. 
H r . D r . S c h a u e r hatte die Güte, durch Kultur im botani
schen Garten zu Breslau die Heile herbeizuführen, welche 
ge^en Knde August erfolgte. 

12) Hi/piwm ritt arttet «mm Sendtner. 
II. eaule v (Ige piiin.il.e e n c l o : ramis patulis. aciitiusenlis. 

1 
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pnri litis . foliis lancenlutis . longissinio atomiiiatis. integetrl-

lnis. couonvis. cncrviis, ererb.-putulis. suhsccundis. 

Sterile Irrtum. Falte t e u c n i ' n a . aerfce*, e luteo rufes-

ccnli - \ ir idia . 

l[ii)i>'Hiit fragile Sendtner. 
II. cattle pttrce piimnto erccto: foliis ovatis , lange actt-

niinatis. intcgeniuiis, rnmavis . inaigin: ' rrvolutis arrle ini-

f M I . i i i s r r r i i i s . nervo ultra medium abrupto: setaIsvi, theea 

•vato oblonge, curvata. 

Canlis ereetoa vel adscondcns, 2 pollicaris , intrrruple 

pioiialns. fragil iä. 1! nui inaqualcs r ig id i , obtusi. F o l i a sic-

iitate ritgoaa apice cirrhosa. 
Alli icaoli et rirrhoso intci mediumI Aiitiinnio fructifieat. 

14) Hii.t:m eapillart L. 
ß. iittliriritliini Sentit, raolc clongato 1 — 2 pollicari, 

rninis teretiosonlis aqualitcr fbiiosia: foliis babricatia 

litte ortttis concavis, nervo exeiirrente piliferis. pa-

tcntihus, sieeitate ereetis: theea iintante oblonga. oper-

eolo ronvevo acuiuiuiihito. 

Forte spei ies ! 

Diese und die vorhergehende All linden (ich an Mauer-

7Üiiiicn . wenn man von Waldenburg kommt, vor den ersten 

Häusern der Gabel rechts vom Weg mit Jltijii.iiin snlcbiti-

SII/II IllJ'ni. ete. 

15) Dirrttn'iin Stnrl.ii Weber <S" Mnhr. 

ß. tlensum Sentit, foliis uiidicjiic crisposccntibus. theea 

via striiniulosa. 

t'a'spites cninpncti. F o l i a e basi lauceolata (vel ovato-

llanccoluta) in subiilain angustaiu canaliculat.ini apice ubse-

[ tetissime terrulatatm, basi paoJlo longiornn . acttmthata, flexttosO-

llälcata. subsecunda vel eiispcscentia. alrovii iilia. N c i v r s i i i -

stinctiis. Folia peiicluetialia vagiuaniia ohlonjra, cilius acu-

[liiinata. seta selitaiia erecta fl — S linearis, lul si cns. 'fhec.1 

l o c a l i s curvata si.ln.iioniulo.sa nie tfquilnlo e luteo riilcscciis, 

| tipei i uliim roatratnm obtiqutnM, theea subbrevras. 
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II. B o t a n i s c h e N o t i z e n . 
1. Carex spicata Schkhr. und ohlusala Liljeb. wor

den, neueren Beobachtungen zufolge, als identisch an
gegeben. Diess lässt sich an den beiden von S cli k u Ii r 
gegebenen Abbildungen nicht ersehen , da die eine 
im Jugendlieben, die andere im altern Zustande ab
gebildet i s t , so dass man H r n . S c h k u h r tadeln 
möchte, von einer so seltenen Pflanze eine so un
vollkommene Abb i ldung geliefert zu haben , da sie 
doch in seiner Nähe wächst. Liest man vollends, 
dass die abgebildete 0. obtusala eines der grössten 
Exemplare seyn so l l , so fällt gar alle A e h n l i c h -
keit weg. Indessen lässt die Yergleiehung getrock
neter Exemplare keinen weitern Zwe i fe l der Iden
tität übrig und es ist nur zu bedauern, dass sie i n 
Deutsehland so selten vorkommt und selbst der 
Wohnor t bei Halle nachgerade zweifelhaft w i r d , 
indem w i r von diesem Standort Exemplare besitzen, 
die der ('. Daralliana angehören. 

2. Cnicus Lnchcnalii Gmel. soll nach S c h i e d e 
ein Rastard von Cn. tuberosus und oleraceus (Cn . 
tnberoso-oleraceus) seyn. A b e r diese Pllanze kommt 
im Llsass häufig vor, während Cn. lubrrosas daselbst 
gar nicht wächst. W i e lässt sieh diess ziisaiiimen-
reimen? 

3. Rei Cnicus Lachenalii citirt 6 m e 1 i n (Fl . bad. 3. 
SSO.) Cn. rii/ens Ait. Kcir. 3. 144. Diese Benennung 
hätte daher um so weniger abgeändert werden sol-
Ion, als sie schon in das System eingetragen und 
von W i 11 d e n o w und S p r e n g e l adoptirt wor
den. So etwas ist gegen alle Kle iderordnung. 
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steller durch mehrere auch ins Deutsche übersetzte 
Abhandlungen , naineiulicl i aber durch das Werk 
„Deila struttura degli orgniii elementari nelle plante 
e delle luro funzioni uella \ita yegefabile. Gen. I83J 
rühmlich bekannt. 

A m 19. J u n i starb /,u Par is P i e r r e J o s e p h 
R e d o u t d , ehemaliger I lnlblumenmaler der König' 1 ' 
M a r i e A n t o i n e t t e , dann der Ka i s e r in J o s e 
p h i n e u. s. \v., Professor am J a r d i n des ulanteSi 
Ritter mehrerer O r d e n , durch seine höchst aiisge-
/.eic hueien Leistungen iu der Blumenmalerei und 
die W e r k e ; ,,Les L i l i acces , aeconipagnees d ' iu ' e 

texte deseriutif par D e C a n d o l l e , L a r o c h e et 
B a l f i n e a u - D e l i l l e " (S Vo l . 1S02 — 1 S 1 6 gr.fol.) 
„Les Roses decrites etc. par C A . T h o r y " (3 Vol. 
I S 1 7 — 1824. 3 edit. 1828 — 30. gr. 4. u. 8.), „Choi* 
des soi\ante Böses' (1830. 4.), so wie durch Zeich
nungen zu den botanischen W e r k e n von L ' l l e r i -
t i . r . DeVfon t a i n e s u. a. rühmlichst bekannt, ge
boren z u Saint - Hubert in den A rdcnnen am 

10. 
Ju l i 1750. 

A m 13. Oct. d. J . starb zu Klagenf l i r t A l o y s 
Tr ' i i u n f e l l n e r. Magister der Pharinacie, ein Manu, 
der um die F lo ra Kärntbens sich sehr viele Ver
dienste erworben hat , und dessen Biographie WH" 
in einem unserer nächsten Blätter ausführlicher zu 
liefern in den Stand gesetzt s ind. 

D r u c k f e h l e r . 
1810 B d . I. S . 3 4 . Z . 18. st. n a c k t e m 1. m i t t l e m . 

— — „ 38- „ Ii. „ H i n w i e s e n 1. Reiwiesen, 
— — ,. — „ 18. H o c h g e b i r g e I . H o c h g c b i i g s t l o r . 
— — ., 30- .. 13. ,. and 1 n u r ' . 
— • — „ 44. . . 1 1 - 1 2 , , de« S c l u i p p c n s c h ü d e s I. der 

S e h i i p p e n s e l ü l d e r . 
— — ., 41). 4. ., n e g a t i v 1. v e g e t a t i v ! 
— — .. 47 '.. ? t . u . l t . i u Keiner» ' . I. b e i R e i n e r * -
— — » 5 3 ,. 7. st. T h ä l e r 1. T r i t t e n . 
— — .. — „ 21. .. d e s s e l b e n 1. d e r s e l b e n . 
— — ., 00. .. I i . v.' II. ist d a s , n a c h b i d e n t a t i s * " 

löschen. 
— — ( „ 15. ,, 15. st. d e e i p i e n t i b u s 1. d e c r e a r e n t i b « * -

(Hiezu L i terber . Nr. 10.) 
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